
I

J

Er

See

S Sei

S S l S

e e

S e

er522

2

ss

2 deet

S2282222

Sges

S 2888

t

Beznugspreis

für Halle vierteljährlich 2,50 bel
weimaliger Beſtellung 2,75 durchdie Poſt 3 zweimonallich 2
einmonatlich 1 ausſchl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 6308 des amtl Zeit Verz

Für die Redaklion veranlwortlich
Dr Ewald Schulze in Halle

Fernſprechverbindung Nr 176

JWJW 2 2 c e J o 5Nr 82

Präſident Faure
Aus Frankreich kommt eine Todesbotſchaft die ſo recht

geeignet iſt die Menſchen aufzurütteln aus ihrem Hochmuth
und dem Gefühl der Selbſtherrlichkeit das ſie erfüllt Da
arbeiten ſie von früh bis ſpät an der Erfüllung ihrer ehr
geizigen und ſelbſtſüchtigen Pläne Was ſich ihnen in den Weg
ſtellt ſuchen ſie beiſeite zu ſchieben Jedes Mittel iſt ihnen
recht wenn es ſie nur ans Ziel ihrer Wünſche führt Aber
das Schickſal geht ſeinen eignen Gang Es kümmert ſich nicht
um Menſchenpläue und Menſchenwünſche mit rauher Hand
greift es plötzlich ein und alles was ſo geſchickt und künſtlich
aufgebaut war wird vor ihm zu nichte

Der Präſident der franzöſiſchen Republik Herr Felix
Faure iſt todt Jn unſerer Morgenansgabe haben wir
bereits unſern Leſern die Drahtmeldung über ſeinen Hingang
mitgetheilt Keine lange Krankheit hat auf die Botſchaft vor
bereitet Ein geſunder Mann begab ſich Faure geſtern nach
mittag in ſein Arbeitszimmer Um 6 Uhr befiel ihn
ein Unwohlſein um 10 Uhr ging er in jene andere
Welt hinüber in der man von menſchlichen Ehren
und irdiſchen Würden nichts weiß An ſeinem Sterbe
lager ſtand der Miniſterpräſident der Republik Herr Dupuy
Er hat ſofort den Präfekten und Untkerpräfekten den Tod
Faure s mitgetheilt und dazu bemerkt bei dieſer ſchmerzlichen
Lage der Dinge rechne die Regierung auf die ganze Wachſamkeit
der Präfekten und Unterprxäfekten

Das iſt keine leere Phraſe Die Regierung Frankreichs hat
gllen Grund die Lage als eine ſehr ernſte anzuſehen Die
Republik befindet ſich in einem Zuſtande der ihre ehrlichen
Anhänger mit ernſter Beſorgniß erfüllen muß Jeder Zeitungs
leſer weiß wie der Fall Dreyfus aus kleinen Anfängen
ſich immer größer und unheimlicher ansgewachſen hat wie er
ſchließlich ganz Frankreich in zwei Lager geſpalten hat die
ſich mit grimmigem Haß befehden Bald hatten die
Dreyfuſards bald die Autidreyfuſiſten die Oberhand Jetzt
waren die letzteren wieder einmal die mächtigeren Sie hatten
die Ueberweiſung des Falles von der Kriminalkanmter des
Kaſſationshofes an das Plenum des Kaſſationshofes durchzufetzen
gewußt eine evidente Beugung des Rechtes Es war kein
Geheimniß daß dieſe Wendung mit der Zuſtimmung und
imter der Beihilfe des Mannes erfolgte der jetzt im Elyſée
auf ſeinem letzten Lager ruht Wird ſein Ende ohne Einfluß
auf die endliche Erledigung der Dreyfusfrage ſein Man kann

es kaum glauben 9Zunächſt wird ſicher bei der Aufſtellung der Kandidaten für
den Präſidentſchaftspoſten ihre Haltung in der Dreyfusfrage
in die Wagſchale fallen So entſcheidet der Gefangene
von der Teufelsinſel in letzter Linie die Geſchicke ſeines
Vaterlandes Denn das darf man als ſicher annehmen
daß von dem Anusgauge dieſer Wahl es abhängt
ob Frankreich Republik bleibt oder nicht Der Tod Faure s
kam unerwartet niemand konnte daran denken daß der voll
kräftige Mann ſo jäh aus dem Leben geriſſen werden würde
An ſeinen Nachfolger hat noch niemand gedacht Wird man
jetzt in dem wildbewegten Volke die nöthige Ruhe der Seele
finden den rechten Mann zu erwählen Oder wird unter
den Prätendenten ſich einer den Muth faſſen in dieſen Tagen
da Frankreich ohne Haupt iſt ſein Banner im Lande aufzu
pflanzen Und wenn er den Muth hat wird die Republik
die Kraft haben ſich zu behaupten oder werden die Franzoſen
dem neuen Herrn zufallen Ja fürwahr Herr Dupuy hat
allen Grund die ſchmerzliche Lage der Dinge zu betonen

Felix Faure war ein Emporkömmling Er hat Glück gehabt
in allem was er thal und die Preſſe ſeines Landes hat es ſich
nicht entgehen laſſen darüber zu ſcherzen daß die Bedeutung
ſeines Vornanmens Felix Der Glückliche zu ſeinem Lebens
wege durchaus paſſe und gewiſſermaßen eine Vorbedentung für
ſeine Erfolge geweſen ſei Er hat erreicht was er erreichen
konnte als Kaufmann als Politiker als Präſident Und wenn
er feine Hofhaltung immer monarchiſcher geſtaltete und Formen
liebte wie ſie dem Hanple einer Republik wenig anſtehen ſo
ſpolteten ſeine Landsleute wohl darüber aber ſie trugen
es dein Manne nicht nach der ſich Arm in Arm
mit dent Zaren der Welt gezeigt und die öffent
liche Verkündigung des ruſſiſch franzöſiſchen Bündniſſes durch
geſetzt hatte Felix Faure hatte erreicht was er erreichen
konnte höher hinaus konnte er nicht wohl Aber wohl waren
Auzeichen da daß es jetzt abwärts ging Nicht nur in der
äußeren Politik folgte Mißerfolg auf Mißerfolg auch im
Innern kochte und brodelte es unheimlich Ein Gewitter zieht
über Frankreich hierauf Ob es ſich entladen ob es vorüber
ziehen wird wer will das jetzt ſchon ſagen Aber vielleicht
wird uns die Zukunſt lehren daß Felix Faure nie ein größeres
Anrxecht anf ſeinen Vorngmen hatte als da er gerade jetzt aus
dem Leben ſchied

Ein Staatsgerichtshof für das
Deutſche Reich

An rofeſſor Karl Binding in Leipzig hat wiederholt öffentliche
regungen gegeben die dem deutſchen Volke aus der Seele

geſprochen waren
s Deulſchen

Sein neneſter Vorſchlag den er in der
Jnriſten Zeitung behandelt einen Stagts
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gerichtshof für das deutſche Reich zu gründen entſpricht eben
falls dem Bedürfniß wie den Wünſchen der Nation Aller
dings darf man dabei einſtweilen nicht an die Regierung denken
denn daß beiſpielsweiſe bei der preußiſchen Staatsleitung eine
beſondere Neigung herrſchen wird dem Gedanken des leipziger
Rechtslehrers Folge zu geben darf bezweifelt werden Und
doch iſt das was Binding wünſcht nur die folgerechte Krönung
des Verfaſſungsſtagtes Jn einzelnen anderen Reichen finden
ſich auch ähnliche Einrichtungen wie ſie hier gefordert werden
Auch war in dem deutſchen Verfaſſungsentwurf vom Jahre
1849 der vielfach der heutigen Reichsverfaſſung als Muſter
gedient hat ein ſolcher Staalsgerichtshof unter dem Namen
des Reichsgerichts vorgeſehen Er iſt aber heute noch viel
nöthiger als damals und auf die Länge der Zeit wird man
gar nicht umhin können einen ſolchen Gerichtshof zu ſchaffen
deſſen die Regierungen nicht minder bedürfen als die Volks
vertretungen Jnsbeſondere hat der r Lippeſche Streit
gezeigt zu welchen höchſt peinlichen Erörternugen der jetzige
dechtszuſtaud führt oder vielmehr eine Unvollſtändigkeit und

Unzulänglichkeit des Rechtszuſtandes wobei dem Bundesrath
die Kompelkenz eines Gerichtshofes zugeſprochen wird

Wenn man tkheoretiſch die geſetzgebenden Körperſchaften des
deutſchen Reiches unterſucht ſo erſcheint der Bundesrath ſicher
lich nicht als eine Einrichtung die über jede Aufechtung er
haben iſt Gegen dieſe Einrichtung hat ſich auch beſonders
bei der Berathung über die Verfaſſung der Widerſpruch der
Minderheit gerichtet Allein ganz zutreffend erinnert Binding
an das Wort des erſten Kaiſers das bei der Eröffunng des
konſtitnirenden Reichstags geſprochen wurde daß man das Erreich
bare nicht dem Wünſchenswerthen opfern dürfe Erreichbar war
im Jahre 1867 und dann im Jahre 1870 nur ein Nothbau War
erſt die Einigung erfolgt war erſt das Fundament gelegt ſo konnte
man ſpäter den Ausban allmälig fortſetzen Auch ar ber
werden nicht in jedem Punkt für die Ewigkeit geinacht ſie ſind
Menſchenwerke und müſſen daher mit der Zeit verbeſſert
werden Der Bundesrath iſt im Gegenſatz zum Reichstag von
vornherein das partikulariſtiſche Element während die aus
direkten allgemeinen Wahlen hervorgegangene Volksvertretung
das nationgle Element darſtellt Der Bundesrath iſt nicht
die er des dentſchen Volkes ſondern der Einzelregie
rungen der Staaten Die Mitglieder des Bundesrathes
werden von den einzelnen Fürſten alſo von ihren verantwort
lichen Miniſtern gewählt ſie ſtimmen auch nicht nach ihrer
perſönlichen Ueberzeugung ſondern nach den Anweiſungen
ihrer Regierungen Preußen hat einſchließlich der Stimme
Waldeck im Bundesrath 17 Stimmen Dieſe Stimmen
werden ganz gleich wie viel preußiſche Vertreter im Bundes
rath es giebt einheitlich abgegeben Daher kommt es daß
alle noch ſo beweiskräftigen Gründe die etwa im Reichstag
vorgebracht werden einſtweilen hinſichtlich des Bundesraths
vollkommen wirkungslos ſind Selbſt wenn die Mehrzahl der
Bundesraths mitglieder überzeugt wäre ſo hätte ſie doch keine
Möglichkeit dieſer Ueberzeugung auch Folge zu geben ſondern
ſie müßten erſt warten bis die Regierungen ihre Jnſtruktion
abgeändert haben Daneben tagt der Bundesrath hinter ver
ſchloſſenen Thüren und nicht einmal ſeine Protokolle werden
veröffentlicht Sollte einmal die Zeit wiederkehren wo die
Staaten unter einander eiferſüchtig und mißtraniſch ſind und
die Regierungen auch gegen einander arbeiten ſo kann es bei
dem heutigen Bundesrath genau ſo gehen wie einſt bei dem
alten Bundestag daß die ganze Reichsmaſchine lahm gelegt
wird ſchon weil es möglich iſt daß die größten Bundesſtaaten
überſtimmt werden Aus dieſem Grunde hat Fürſt Bismarck
immer verfaſſungsrechtliche Streiligkeiten nach Möglichkeit zu
vermeiden geſucht Er wollte keine Kraftproben Dazu iſt
das Reich viel zu jung und der Verfaſſungebau viel zu
ſchwach

Daß dieſer Bundesrath obenein richterliche Befugniſſe haben
ſoll wird von Binding als welthiſtoriſches Unikum bezeichnethauptſächlich deshalb weil in dieſem Gerichtshof die Hortelen

ſelbſt mitwirken und zwar als Richter Jn der That iſt ſonſt
der Grundſatz anerkanut daß niemand Richter und Partei in
einer Perſon ſein darf Allein ſo ganz ausnahmslos wie
Binding annimmt iſt doch dieſes Prinzip wenigſtens in
Preußen nicht durchgeführt Es giebt hier noch einen zweiten
Fall wo ebenfalls die Partei zum Richter gemacht wird das
iſt das Disciplinarverfahren für die nicht richterlichen Beamten
e iſt in zweiter Jnſtanz in Preußen das Staatsminiſterinm
Herichtshof auch in Fällen wo es ſich um die Politik dieſes
Staatsminiſterinms handelt alſo beiſpielsweiſe in dem Dis
ziplinarverfahren gegen Profeſſor Delbrück der die Polilik der
preußiſchen Regierung angegriffen hatte entſcheidet in zweiter
Jnſtanz als Gerichtshof das preußiſche Staatsminiſterinm
Aber wenn auch der Ausdruck Unikum anf die Thätigkeit
des Bundesralhs nicht ganz paßt ſo ſind doch alle Ein
wendungen die Binding gegen dieſe Thätigkeit erhebt voll
kommen zutreffend nur daß ſie auch gegen das preußiſche
Disziplinarrecht ſprechen Für das Reich iſt hier übrigens
ſchon eine Aenderung vorgeſehen Hier iſt ein unabhängiger
Disziplinarhof geſchaffen Jmmerhin ſind die Anfgaben im
Disziplinarverfahren viel nnwichtiger als die ſtaatsrechllichen
Befügniſſe des Bundesraths als Gerichtshof Man hat es bei
dem Lippeſchen Fall geſehen Streitigkeiten zwiſchen Bundes
ſtagten ſollen vom Bundesrath geſchlichtet werden Aber der
Bundesrath beſtimmt ſelbſt ſeine Zuſtändigkeit und er hat ſie
nach Anſicht Bindings im Widerſpruch mit der Verfaſſung
auf den Lippeſchen Fall ausgedehnt der keine Streitigkeit
zwiſchen Bundesſtaaten iſt er Bundesrath kann auch in
anderen Fällen rechtswidrig ſeine Zuſtändigkeit ausſprechen und
ſeine Entſcheidung treffen und die Mitglieder des Bindesraths
ſind vollkommen unverankwortlich Da iſt es begreiflich daß

Binding will dem Staatsgerichtshofe für das Deut eialle reren ter ſee h We auf e
Reichsverfaſſung oder der Verfaſſung der Einzelſtagten zwiſchen
dem Kaiſer und dem Bundesrath zwiſchen dem Bundesrath
und dem Reichstag zwiſchen den geſetzgebenden Faktoren der
Einzelſtaaten oder zwiſchen verſchiedenen Staaten des Dentſchen
Reiches eutſtehen könnten er will dieſem Gerichtshofe endlich
in höchſter Jnſtanz die Abhilfe gegen Rechtsverweigerung und
Rechtshemmnung unterſtellen Die Bürgſchaften für eine vollkommen mabſängige Enkſcheidung ſucht Binding in der

Beſetzung des Gerichtshofes Seine Mitglieder ſollen unter
dem Vorſitz des Präſidenten des Reichsgerichts in einer vorher
beſtimmten Reihenfolge Recht ſprechen Die Mitglieder ſollen
dem Reichsgericht und dem höchſten Verwaltungsgericht ent
nommen ſein Für jeden einzelnen Fall ſoll ein ebenfalls der
Reihenfolge nach vorher beſtimmter Profeſſor des Staatsrechts
zugezogen werden Das alles ſind indeſſen Einzelheiten der
Ausführung die erörtert werden können wenn das Prinzip
angenommen iſt Dieſes Prinzip aber iſt ſo wichtig daß es
nnr nützlich wäre wenn es allgemein im Volke erörtert und
zum ſiegreichen Durchbruch gebracht würde Manche ſchwierige
Zwiſtigkeit von großer politiſcher Tragweite könnte hier in den
einfachſten Formen beigelegt werden Alle thörichten Drohungen
mit Staatsſtreich oder Diktatur würden einem ſolchen Gerichts
hofe gegenüber von vornherein als Narreteien erſcheinen Ein
Verfaſſungskonflikt wäre bei der Exiſtenz dieſes Gerichtshofes
unmöglich Das ganze Verfaſſungsrecht fände in der Recht
ſprechung dieſes Gerichtshofes ſeine beſte Bürgſchaft

Treffend fordert Binding dieſe Fortbildung des öffentlichen
Rechts weil das Reich kraftvoll und zugleich ruhig ſtets vor
wärts und zugleich aufwärts ſchreiten ſoll Die Einrichtung
eines ſolchen Gerichtshofes würde vielen Verſtimmungen vor
beugen die in den letzten Jahren zur Reichsverdroſſenheit ge
führt haben Der Staatsgerichtshof für das Dentſche Reich
wäre aber nicht nur eine Garantie für das Recht des Volkes
ſondern nicht minder für das Recht der Fürſten und der
Einzelſtaaten und desgleichen für das Recht des Kaiſers das
ebenfalls ſeine Wurzel in der Verfaſſung hat Der Staats
gerichtshof wird nicht von heute auf morgen geſchaffen werden
Aber iſt ſeine Nothwendigkeit einmal auerkannt ſo iſt es auch
nur eine Frage der Zeit wann die Anregung Bindings in
die Form des Geſetzes übertragen wird

Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
s Berlin 16 Febr Ein berliner Mitarbeiter ſchreibt uns

Zuletzt beſuchte ich den früheren Reichskanzler Grafen Caprivi
im Juni 1898 in Skyren Er hatte damals ſchwer zu leiden
und zwar nicht nur unter den Herzſtichen an die er ſeit Jahren
gewöhnt war ſondern beſonders auch unter nervöſem Kopf
ſchmerz der ihn Wochen hindurch verfolgte und zeitweilig ſo
hartnäckig auftrat daß eine bekannte mediziniſche Ankorilät
Fraas von Berlin nach Skyren bernfen werden mußte
Es ließ ſich nur konſtatiren daß eine ernſtere und dauernde
Störung der Geiſtesthätigkeit nicht zu befürchten ſei Jm
übrigen wurde dem Patienten ſtrengſte Ruhe nud Schonnng
verordnet Infolgedeſſen mußte Graf Caprivi ſogar ſeine käg
lichen mehrſtündigen Morgenſpaziergänge in den ausgedehnten
Eichen und Kiefernforſten die ſich unmittelbar an den Guishof
von Skyren anſchließen auf längere Zeit aufgeben Jm Dorſe
hieß es ſchon damals daß unſere Excellenz wie Graf Caprivi
allgemein genannt wurde uicht ganz richtig im Kopfe ſei
Jn dieſer Schroffheit war ein ſolches Urtheil indeß wie ich mich
perſönlich überzeugen konnte keineswegs zutreffeud Jch erſchrak
allerdings als ich des Grafen anſichtig wurde Jnnerhalb eines
Jahres ſo lange hatte ich ihn nicht geſehen hatte er ſehr
ſtark gealtert und ich verließ ihn in der ſchmerzlichen Ueber
zeugung daß er den irdiſchen Jammer nicht lange mehr werde
tragen müſſen

der Chef des Civilkabinets v Lucanus in nächſter Zeit
aus ſeinem Amte ansſcheidet wird wieder eiumal wie die
Freiſ Ztg ſchreibt in parlamentariſchen Kreifen allſeitig ver

ſichert ie Anforderungen an ſein Amt ſollen ſich in leßter
Zeit derart geſteigert haben daß Herr v Lucanns trotz ſeiner
ſt Gewandtheit ſich denſelben nicht mehr gewachſen

ü

Die kleinen Mittel
Von den großen Mitteln des Bundes der Landwirthe iſt es

ſtill geworden Verzichtet haben ſelbſtverſtändlich die Agrarier
nicht darauf der Regiermig den Brotkorb ihrer Gunſt ſo hoch
als möglich zu hängen aber fürs erſte halten ſie es für prak
tiſcher alles zu nehmen was wohlwollende Miniſter ihnen ge
währen wollen anſtatt der Taube auf dem Dache nachznjagen
Und man muß ſagen die Agrarier legen eine geradezu phäno
menagle Erfindungsgabe an den Tag immer neue kleine Mittel
zur de der Landwirthſchaft ausfindig zu machen
Neueſte auf dieſem Gebiete iſt der einſtimmig gefaßte Beſchluß
der Generalverſammlung der Stener und Wirthſchaftsreformer
der an die Regierung die Bitte richtet thunlichſt bald eine
Nenregelung der Dotation ailer preußiſchen
Provinzen vorzunehmen Der dabei angezogelte Beſchluß
des Herrenhauſes vom 28 April v J dem ein Antrag Mir
bach v Manteuffel zu Grunde lag hat folgenden Wortlant

Jm Hinblick auf die bevorſtehende Neuregelung der Waſſer
geſeßgebüng der kgl Staatsregierung ge enüber d e Erwartung
auszuſprechen I daß den Selbſtverwaltungskörpern bei Auf
erlegung neuer Pflichten enſſprechende ſtaatliche Dotatlonen
überwieſen werden 2 daß die unzulängliche in einem richtigen
Verhältniß von Leiſtung und Gegeuleiſtung nicht mehr ſtehende
Dotation der Selbſtverwaltungskörper einer den jetzigen Ver
hältniſſen entſprechenden Neuregelung baldigſt unterzogen
werde

Ueber die Vorausſetzung daß die Dotationen der einzelnen
Provinzen beſtimmt ſeien die Ausgaben für Mellorationszwecke

erade einem Stagtsrechtslehrer die Nothwendigkeit einlenchtete einen Wandel ſchaffen wie er mit dem Syſtem des
dechtsſtggts in Ein gug ſte uſw zu decken iſt jede Diskuſſion überflüſſig Wäre das be



die Zukunft zu untergraben und durch die von ihnen em

einigten Privatpoſt Änſtalten belr den Geſetzentwurf

abſichtigt ſo hätte es der Dotalionen für die einzelnen Pro
vinzen nicht debnrft die Ansgaben hätten ohne weiteres der
Staatskaſſe auferlegt werden können Die Gewährnng feſter
Dotationen hatte und konnte nur den n haben den Pro
vinzen den Uebergang in die neuen Verhältniſſe zu erleichlern
Das Merkwürdigſte aber iſt die Motivirung der Forderung
einer Erhöhung der Dolationen nach Maßgabe der neu ent
ſtehenden Ansgaben

Es hat die Steuerreform in Preußen den öſtlichen Landestheilen v ehoffte Erleichterung im Gebiete der direkten Be

ſenerung nicht gebracht Die vielfach über Gebühr ſcharfe
Heranziehnng zu der Einkommen und der Ergänzungsſteuerin Verbindung mit den beſtändig und ſchnell wa ſenden Ab

aben an die Kreiſe und die Provinzen ergeben vielmehr eine
elgſtung die die Leiſtungsſähigkeit der wenig ſteuerkräftigen

Bevölkerung dieſer Landesthelle ernſtlich gefährdet Die un
enügende Berückſichtigung der öſtlichen Provinzen in demPoiolionsgeſeb bedarf nachträglich der Ansgleichung zu vorher

dbeſtimmien Zwecken Es iſt einer weiteren Verſchuldung der
r e vorzubengen ſowie eine Tilgung der Schulden zu or
ganiſiren

Mit anderen Worten heißt das die öſtlichen Provinzen ſind
durch erhöhte Dotationen auf Koſten der Allgemeinheit zu ent
laſten Schon dieſe Forderung beweiſt daß die Urheber des
Beſchluſſes darüber nicht im Zweifel ſind was ja aus jeder
Stenerſtatiſtik zu erſehen iſt daß die öſtlichen Provinzen zu
den Staatseinnahnien verhältnißmäßig ſehr viel weniger bei
tragen als die übrigen äre das nicht der Fall ſo hätten
ſie gar kein Jntereſſe daran die Mittel zur Durchführung der
Aufgaben der Selbſtverwaltung mittels direkter Staatszuſchüſſe

etwas anderes ſind die Dotationen doch nicht zu be
ſchaffen Mit anderen Worten was die oſtelbiſchen Agrarier
wollen iſt die wenigſtens theilweiſe Abwälzung der Provinzial
und Kreisabgaben auf den Weſten

Ein Landwirth über die Agrarfrage
Jn einem eben bei F W Grunow in Leipzig erſchieneuen

Buche von Karl Jentſch über Die Agrarkriſis äußert ſich
ein Landwirth der Rittergutsbeſitzer Ernſt Kleinſchmidt
Nitterwitz bei Ottmachaun Schleſien über agrariſche Fragen in
einer Weiſe an der man ſeine gufrichtige Freude haben kann
IJntereſſant iſt dabei daß Kleinſchmidt ſeine Darlegungen bereits
vor drei Jahren niedergeſchrieben hat daß aber eine landwirth
ſchaſtliche Zeitſchrift damals den Abdruck ablehnte wohl weil
ſie ſich ſchente derartige unbequeme Wahrheiten weiter zu ver
breiten Da das was Kleinſchmidt geſchrieben auch heute noch
in vollem Maße gilt ſo ſei es uns geſtattet einige beſonders
ſchlagende Stellen ans dem Aufſatze hier wiederzugegeben Der
Verfaſſer iſt der Anſicht daß die Agrarier auf dem beſten Wege
ſind den eigenen Stand zu diskreditiren jedes Vertrauen in

pſohlenen Vorſchläge wie die Kanitzſchen Anträge zur ſozialiſti
ſchen Staats und Produktionsform zu gelangen Dann fährt
er fort

Jn dieſer Sucht nach Hilfe von oben oder von der
Allgemeinheit denn dieſe und niemand anders iſt ſchließlich der
zahlende Theil werden Vorſchläge gemacht die aller Logik
allen volks wirthſchaftlichen Grundſätzen und aller Billigkeit
widerſprechen Jn dieſer Richtung führe ich als geradezu
typiſch die Anträge Kanitz und das projektirte inzwiſchen er
gangene Zuckerſtenergeſetz an Kanitz will aus der Landwirth
ſchaft eine Sinekure machen die dem Grundbeſitzer ohne
Rückſicht auf die Höhe der Produktlonskoſten und ohne Rück
ſicht auf die Kaufkraft der Landeswährung eine beſtimmte
Rente garantirt Das neue Zuckerſtenergeſetz will den Zucker
export nach England und Amerika durch hohe Ausfuhr
vergütungen erzwingen die ſchließlich der inländiſche Konſument
durch Erhöhnng der Konſumabgabe zu tragen hat

Als der Bund der Landwirthe begründet wurde hatten
viele unſerer Verufsgenoſſen die Hoffnung daß dieſer Bund
dazu beitragen würde das Bismarck ſche Wort Quieta non
movyere endlich zur Wirklichkeit werden zu laſſen Wir hatten
gleich allen anderen Produltionsarten einen Schutzzoll erhalten
und wollten uns dieſen rege nicht einfeitig nehmen oder
verkleinern laſſen Wohin iſt inzwiſchen unſer Bund ge
kommen Der Bund iſt heute der Träger aller
wöglichen und unmöglichen Jdeen und Projekte
die zwar niemals zur That werden aber durch ihr Daſein
allein einen geſunden Fortſchritt verzögern

Der erſte Punkt der in Zukunft von hervorragender Wichtig
keit ſein wird iſt das Herabgehen des Zinsfußes das nür
durch die beſtändige Klagerei aufgehalten wird Die Eiſen
bahnen ſind ſeit der Verſtaatlichung geradezu verſteinert ſie
dienen heute viel mehr dem Fiskus als dem öffentlichen

re Hierin muß unbedingt Wandel geſchehen wenn
unſer Oſten konkurrenzfähig erhalten werden ſoll Mit
konzentrirten Kräften müßten wir auf eine durchgreifende
Tarifreform drücken Wir hätten n ein dankbares nnd
erreichbares Ziel an Stelle der vlelen ebenſo undankbaren
als unerreichbaren Projekte

Der Staat deſſen Kraft und deſſen Pflichten heute welt
überſchätzt werden muß wieder auf ein geſundes Maß zurück
geſchoben werden und das Jndividnum muß ſich mehr als
bisher ſeiner Verantwortlichkeit ſeiner Ehre und ſeinerPflichten gegen die Geſam mtheit bewußt werden Nicht
mit Monopolen e nlttgnngen und einem General
accord als welchen ich das Streben nach der ſogen
Doppelwährung auffaſſe ſondern durch Einſchränkung und
verſtändige Berechnung durch Verbilligung von Prodnktion
Transport und Verwerthung wollen wir uns helfen

Es iſt wohlgemerkt ein hervorragender Landwirth
keiner von den böſen Liberalen der ſich in ſolcher freimüthigen
Weiſe äußert

Parlamentariſches

Berlin 16 Febr Die Reichstagskommiſſion fürdie Novelle zum Bäunkgeſetz trat heute abend zu e erſten

Sitzung zufammen Es wurde folgender vom Abg Dr Arndt ge
ſtellter Antrag zur Debatte geſtellt Die Kommiſſion wolle be
ſchließen 1 die Vorlage abzulehnen 2 die verbündeten Re

ſerungen aufzufordern a das beſtehende Bankgeſetz auf ein
ahr alſo bis zum 1 Jan 1902 unverändert fortbeſtehen zu

laſſen und auf dieſer Grundlage mit den Antheilseignern der
Reichsbank eine Vereinbarung abzuſchließen unverzüglich
eine Kommiſſion einzubernfen die unter Anhörung von be
ruſenen Vertretern aller Erwerbsſtände eine den gegen
wärtigen wirthſchaftlichen entſprechende Aende

run es Bankgeſehes vorbereitet ſo daß dieſe amI Donnr 1902 in Kraft treten kann Der Antrag
wurde gegen fünf Stimmen abgelehnt Darauf wird Artikel J
der Regierungsvorlage zur Debatte geſtellt der beſagt daß das
Genndkapital der Reichsbank ans 150 Millionen Mark in
80,000 Antheilen von je 3000 M beſteht Abg Gamp beontragt
das Grundkapital auf 200 Millionen feſtzuſetzen in 40,900 An
theilen à 3000 und 80,000 Antheilen à 1000 M Graf Kanitz
beſürwortet den oben mitgetheilten Antrag der Konſervativen
Präſident Koch bekämpft deide Anträge Ein zu großes Stamm
Dein würde die Bank zu ſehr belaſten und unbeweglich machen
Die weitere Berathung wurde auf Sonnabend vertagt

wellernng des Poſtregals enthält eine Zuſammenh und Pelitionen verſchiedener Handels
und Gewerbekammern kaufmänniſcher Korporationen Vereinen
Woblthäligkeilsinſtiinten 2c die übereinſtimmend für die Erhallung der Privatpoſten in ihrem bisherigen Betriebsumfang
eintreten Dieſen Eingaben iſt eine allgemeine Darlegung
vorausgeſchickt worin die Begründung der Poſtvorlage in ihren
Hanptpunklen bekämpft wird t
die Ausdehnung des Betriebes der Privatpoſten den Nu
Kaiſerlichen Poſt e die durch die Privatpoſten be
wirkle Vermehrung des brieflichen Verkehrs neben der auch eine
ſtändige Steigerung des Reichspoſtbrieſverkehrs hergegangen ſei
würde auf dieſen nicht Der da das Reich in der Billig
keit des Tarifes nicht mit privaten Auſtalten gleichen
Schritt halten könne Die Privatpoſten nehmen für ſich
in Anſpruch Mittelſtands Jnſtitute zu ſein
Helfer des kleinen Mannes kaum entbehrliche Diener
ſegensreicher ſozialer Einrichtungen Hinſichtlich des Vertrauens
der Bevölkerung und der eng des Briefgeheimniſſes
ſtänden die Privatpoſten nicht hinter der Reichspoſt zurück
Wenn ihnen die Beförderung e ener Briefe
würde dann würde der eigentliche Lebensnerv ihrer Betriebe
durchſchnitten Sollte aber dieſe Beſchränkung die Zuſtimmung
des Reichstages finden ſo ſollte den Privatpoſten wenigſtens
voller Schadenerſatz gewährt werden Der hinſichtlich der
Entſchädigung der Angeſtellten gemachte Vorbehalt einer raten
weiſen Auszahlung erſcheine nicht angemeſſen ebenſowenig die
Ansſchließung der unter 18 Jahren alten Perſonen von dem
Enſchädigungsanſpruch Schließlich wird um eine anderweitige
v ammenſehung des Schiedsgerichts ſowie um Streichung der

eſtimmung gebeten wonach die Poſtverwaltung die Befugniß
haben ſoll Privatpoſt Anſtalten ohne Entſchädigung zu ſchließen
Sollte die Vorlage zur Annahme gelangen ſo möge den Privat
poſten zur Ordnung ihrer Angelegenheiten mindeſtens eine Friſt
von einem Jahre gewährt werden

n der

Verwaltung und Rechtspflege

m Der Schriftſteller Dr phil Winter und Genoſſen aus
Beuthen waren durch Urtheil des Schöffengerichts zu Gleiwitz
auf Grund der Feſtſtellung daß ſie am 19 Mai 1898 zu
Kieferſtädtel durch ein und dieſelbe Handlung ſowohl groben
Unfug verübt als auch den gegen die Störung der Feier der
Sonn und Feſttage erlaſſenen Verordnungen zuwider gehandelt
haben indem ſie an einem Feiertage eine öffentlich bemerk
bare Arbeit verrichteten zu Geldſtrafen verurtheilt worden
Gegen dieſe Entſcheidung hatten die Angeklagten Berufung ein
gelegt und ihre Freiſprechung erzielt Am 19 Mai 1898 dem
Himmelfahrtstage ſind die Angeklagten in der Mittagsſtunde
nach Kieferſtädtel gekommen und haben hier in der Zeit gegen
1 Uhr mittags ſozialdemokratiſche Flugblätter zur
Vorbereitung für die am 16 Juni 1898 ſtattfindenden Reichs
tagswahlen noch vor Beginn des Nachmittags Goltesdienſtes
vertheilt Die Vertheilung geſchah in der Weiſe daß ſie ſich

in zwei Hälſten von je 3 Mann theilten und ſo durch die
Straßen von Kieferſtädtel eilend die Flugblätter den Paſſanten
in die Hand drückten oder ſie in die Wohnungen brachlen Die
Strafkammer nahm an daß den Angeklagten S 43 Abſatz 3 der
Gewerbeordnung zur Seite ſtehe wonach zur Zeit der Wahl
Druckſchriften ohne Erlaubniß der Polizei vertheilt werden
dürfen ferner aber könne das Vertheilen von Druckſchriſten an
ſich als keine öffentlich bemerkbare Arbeit im Sinne der Polizei
verordnung vom 9 März 1898 angeſehen werden Auf die
Reviſion der Staatsanwaltſchaft wurde jedoch vom Kammer

die Vorentſcheidung aufgehoben und die Sache an die
Vorinſtanz zurückverwieſen Das Kammergericht nahm an daß
die Polizeiverordnung mit 8 43 Abſ 3 der Gewerbeordnung
nicht im Widerſpruch ſtehe auch wurde angenommen doß das
Tragen und Verthellen von Druckſchriften auf der Straße als
eine öffentliche Arbeit anzuſehen ſei

Ueber die Benutzung von Vorgärten zu Schank
zwecken hat das Oberverwaltungsgericht anerkannt daß nach
s 1 der für Berlin giltigen Polizeiverordnung vom 27 Oktober
1855 die Vorgärten der Regel nach nur als Gartenanlagen und
zu Schmuckzwecken zu benußen ſind und daß wenn ausnahms
welſe und aus beſtimmten Gründen von der Polizei auch die
Verwendung zu gewerblichem Zwecke zugelaſſen werde dies
keineswegs jedem Intereſſenten ein Recht giebt eine gleiche Be
rückſichtigung für ſich in Anſpruch zu nehmen

Ein Runderlaß des Landwirthſchaftsminiſters vom 31 Okt
1898 hat die geeigneten Schmliedeinnungen beizulegende
Befugniß Prüfungszeugniſſe über die Befähigung zur
Ausübung des Hufbeſchlaggewerbes i Perſonen zu er
theilen die bei einem dies Gewerbe praktiſch betreibenden
Jnnungsmitgliede entweder ausgelernt oder als Geſellen
mindeſtens drei Monate in Arbeit geſtanden haben dahin ein
geſchränkt daß zwiſchen der Ausbildung und der Prüfung keinlängerer Zeitraum als ein Jahr liegen dürfe Dieſe Beſchränkung

kann wie ein neuerlicher Erlaß ausführt in einzelnen Fällen
namentlich dann zu Härten führen wenn ein Huſſchmied der die
Vorbedingungen zur Prüfung bei einer berechtigten Jnnung er
füllt hat nach mehrjähriger Thätigkeit an anderen Orten in den
Bezirk der Jnnung zurückkehrt und hier ſoſort ſich entweder
ſelbſtändig niederläßt oder nicht als Geſelle ſondern als Leiter
in einer fremden Schmledewerkſtatt arbellet Wenn in ſolchen
Fällen glaubwürdig dargethan wird daß der Betreffende au
während ſeiner auswärtigen Arbeltszeit den Hufbeſchlag praktiſ
ausgeübt hat und wenn die Erwerbung der Fähigkeit zum
ſelbſtändigen Betriebe des Hufbeſchlaggewerbes auf andere Weiſe
mit beſonderen Umſtänden ünd Koſten verknüpft ſein würde dann
erſcheint es billig die Erlangung des Prüfungszeugniſſes bei der
Jnnung ausnahmsweiſe zuzulaſſen g

r Leipzig wurde eine ſozialdemokratiſche Verſammlung in
der Redacteur Ledebour von der Sächſ Arbeiter Ztg über
die Rechtszuſtände in Deutſchland reden ſollte verboten weil
die Sächſ Arbeiter Ztg aufreizend geſchrieben habe

Soziale Angelegenheiten

Für den Tuberkuloſekongreß der in der Pfingſtwoche
in Berlin ſtattfindet ſind wie bei dem großen Umfange des
Materials erwartet werden konnte bereits jetzt zahlreiche Vor
träge und Mittheilungen angemeldet worden Das Or
ganiſationskomitee wird demnächſt eine ſorgfältige Auswahl
unter denſelben zu treffen haben da es gilt den allen Bernufs
ſtänden und Geſellſchaftsklaſſen angehörenden Kongreßmitgliedern
in erſter Linie dasjenige autoritativ vorzuführen was in der
Tuberkuloſewiſſenſchaft als feſtſtehend und für die Verhütung
der Krankheit werthvoll anzuſehen iſt Da die nur auf vier
Tage bemeſſene Berathungszeit eine weiſe Beſchränkung bedingt
werden die eigentlichen Vorträge von anerkannten Autoritäten
der mediziniſchen Wiſſenſchaft und der Verwaltungspraxis ge
halten werden während ſonſtige r in der Diskuſſion
eine geeignete Stelle finden Für die Abtheilung III Ver

Vortrag über Tuberkuloſe in ihren Beziehungen zu den
Nabrungsmitteln zugeſagt Für den Kongreß gehen fort
während auch Anmeldungen aus dem Ausland ein Ein Orts
komitee iſt in der Bildung begriffen Der Vorſitz deſſelben hat
Geheimrath Dr Naumann vom Kultusminſſterinm über
nommen

Kolonialangelegenheiten

Ueber die Ergebniſſe der vor etwa Jahresfriſt r Abſchluß
gelangten Miſſion des franzöſiſchen Schiffsfähnrichs Gentil
liegt jetzt eine Kartenſkizze vor im Mouvement géographique
vom 12 Februar Sie iſt zwar nur flüchtig und dürftig aberDie dem Reichstage zugegangene Denkſchrift der ver rückſichtigung der aſtronomiſchen

entworfen und da ergiebt ſich denn
doch offenbar ſchon unter
Orisbeſtimmungen Gentil s

ondere wird beſtritten daß S

Ausſchuſſes iſt als von allgemeinerem Jntere

hütung der Tuberkuloſe hat Proſeſſor Rudolf Virchow einen S

das überraſchende Reſultat daß auf dieſer Grundlage der äußernördliche r des Hinterlandes von Kamerun ba
a erhebliche Vergrößerung erfährt Auf den bis
erigen Karten des Gebiets am unteren Schari die noch aus

ſchließlich auf die Aufnahmen Barth s und Nachtigal s Furück
gingen betrug die größte Breite v Zipfels am 10 Grad
n Br von Jola im Weſten bis in die Gegend von Milin am

chari rund 450 km nach Gentil s Ortsbeſtimmungen ober
rückt der genaunte Punkt am Schari um volle 100 km weiter
nach Oſten Das bedeutet nach roher Meſſung unter Berück
ſichtigung noch einiger anderen Einzelheiten der Gentil ſchen
Aufnahme eine Vergrößerung des deutſchen Gebiels um nicht
weniger als 28,000 Geviertkllometer gegen die bisherige Dar
ſtellung Das iſt ein ſrre der etwa ſo groß iſt wie der
Tſchadſee oder um bei näher r ehe zu dleibenwie die Provinz Poſen Man ſollte das nicht für möglich halten

aber es iſt ſo und die Franzoſen werden dieſes ihnen etwas
unliebſame Ergebniß der ſonſt für ihre Pläne ſo erſolgreichen
hre b mung Gentil s wohl oder übel in den Kauf nehmen

müſſen
D

un

Ansland
Oeſterreich ngarn

Jm wiener Rathhanskeller entſtand am Millwoch abend
zwiſchen deutſchnationalen Studenten und Chriſtlichſozialen eineSchlägerei Die Jene ſangen die Wacht am
Rhein worauf die Chriſtlichſozialen den Luegermarſch an
ſtimmten und die Nationalen hinansdrängten wobei einige von
letzteren blutige Verletzungen davontrugen

Wie aus Trebinje gemeldet wird ſtürmten Serben die
dortige Kirche und riſſen die darauf befindliche kroatiſche Fahne
herab

Großbritannien und Jrland
Jm Unterhauſe erklärte geſtern Parlaments Unterſckretär

Brodrick die Konferenz zur Bekämpfung des An
archismus habe beſchloſſen die Verhandlungen als geheime
zu betrachten Es ſei daher nicht möglich Schriſtſtücke darüber
vorzulegen Uebrigens hätten bei den Schlußabſtimmungen die
engliſchen Delegirten ſich der Abſtimmung enthalten England
ſei daher durch die vereinbarten Beſchlüſſe nicht gebunden
Lawrence fragt an ob mit Deutſchland wegen der neutralen
Zone im Hinterlande der Goldküſte Verhandlungen
ſtattfinden und ob jenes Gebiet jetzt für den Handel geöffnet
ſei Brodrick erwidert Verhandlungen fänden gegenwärtig nicht
ſtatt aber das beſtehende Abkommen hindere durchaus nicht
daß dort Handel getrieben werde Buchanan fragt an ob
der Sultan von Oman an Frankreich einen Hafen oder
eine Kohlenſtation abgetreten habe oder abzutreten im Begriffe
ſei Brodrick erklärt ſoweit er unterrichtet ſei ſei dies nicht
der Fall Das Haus verwirft ohne Abſtimmung einen Unterantrag
Seton Karr s zur Adreſſe wonach eine Unterſuchung über die
ſteigende Abhängigkeit Englands von der Einfuhr
von Lebensmitteln aus dem Auslande und die daraus
im Kriegsfalle ſich ergebenden Zuſtände angeſtellt werden ſollte
Jm weiteren Laufe der Debatte erklärte Ritchie das Handels

amt die Admiralität und das Landwirthſchaftsminiſterinum hätten
jene Frage unterſucht Das Ergebniß dieſer Unterſuchung gäbe
indeß der Regierung keine Veranlaoſſung die vom Antragſteller
erwarteten ſchlimmen Folgen zu fürchten Der Ackerban ſei in
England niemals entwickelter geweſen als jetzt Rufe Oho
Ein Axrangement durch welches England eine größere Zufuhr
von Nahrüngsmitteln ans den Kolonien erhalten könnte ſei
wünſchenswerth aber wenn ein ſolches nur mittels einer Ein
richtung in der Art von Schnutzzöllen möglich ſei ſo ſei dies eine
ſo eingreifende Abweichung von der Politik welche die große
Mehrheit des Landes adoptirt habe daß das gewünſchte Reſultat
unerreichbar ſei Eine ſtarke mächtige Flotte ſei der Hanpt
faktor zum Schutze der Lebensmittelzufuhr aus dem Auslande
Keine Regierung ſei des Vertrauens würdig welche nicht die
Sicherung der Handelswege zum Hauptziele ihrer Politik mache
Was die Kohlenvorräthe betreffe ſo würden fremde Kreuzer
Schwierigkeiten bei der Erlangung von Kohlen zu bewältigen
haben mit denen die hritiſche Flotte nicht zu rechnen brauche
England müſſe wenn es blockirt würde nicht der Gefahr der
Hungersnoth ausgeſetzt ſein da die hohen Preiſe Getreide aus
allen Welttheilen anlocken würden ſo lange das Getreide nicht
als Kriegscontrebande erklärt würde und auf neutralen Schiffen
zugeführt werden könnte Würde eine fremde Macht das Ge
treide als Kriegscontrebande erklären ſo würde dies auf die
Gegnerſchaft Amerikas und vielleicht auch anderer Länder ſtoßen
Das Syſtem der Prämien für einheimiſches Getreide ſei un
praktiſch auch das Syſtem nationaler Aſſekuranz ſei undurch
führbar Ritchie verwirft auch die Jdee der Errichtung nationaler

Getreidevorräthe
Der Daily Telegraph der neuerdings verſchiedentlich dem

auswärtigen Amte als Mundſtück gedient hat beſürwortet an
hervorragender Stelle in geſperrtem Druck lebhaft eine Ver
ſtändigung Englands mit Frankreich ſowie die Ge
währung aller möglichen geſchäftlichen Vortheile am oberen Nilſoweit nicht die e in Frage kommt im einzelnen auch die

Zulaſſung franzöſiſcher Lagerhäuſer wie England ſie bereits am
Sambeſi unter portügieſiſcher Hoheit beſiße Das Blatt deutet
an Frankreich werde dieſe PVedingungen annehmbar finden

Provinzialnachrichten
Provinzial Ausſchuß der Provinz Sachſen

Aus den Verhandlungen der letzten See J

vorzuheben
Einem Deichverband in der Altmark wurde zu den woſlen der

Erbauung eines Sommerdeiches ein Darlehn aus dem Landes
Meliorationsfonds gegen niedrige Verzinſung gewährt Ferner
wurden einer Stadtgemeinde im Kreiſe Grafſchaft Hohenſtein
zur Anlage eines im Intereſſe der beſſeren Ackerbewirthſchaftung
erforderlichen Umfluthgrabens eine unentgeltliche Beihilfe und
ein Darlehn gen niedrige Verzinſung bewilligt Dem Antrage
einer Gemeinde im Kreiſe Worbis auf Gewährung einer Bei
hilfe aus Landarmenfonds zu den Koſten der Orksarmenpflege
emäß 8 36 des Preußiſchen Ausführungsgeſetzes zum Unterübungswodnſibaeſebe wurde entſprochen Eine Strecke der
röovinzialſtraße Köthen Könnern wurde einer Gemeinde im
aalkreiſe gemäß S 47 der Wegeordnung für die Provinz

Sachſen in eigene Verwaltung und Unterhaltung gegen Gewäh
rung einer Kapitalentſchädigung überwieſen Die Giltigkeit desmit einer Eiſenbahnbane Geſellſchaft wegen Mitbenutzung von
Provinzialſtraßen 2c beim Bau der projektirten elektriſchen
Kleinbahn Halle Leipzig abgeſchloſſenen Vertrags wurde auf
ein weiteres Jahr verlängert Die einer Eiſenbahn
Geſellſchaft bisher obgelegene Unterhaltungspflicht für eine

trecke der Magdeburg Helmſtedter Provinz al Chauſſee
wurde gegen Zahlung einer jährlichen Entſchädigung ſeitens der
Geſellſchaft auf die Provinz übernommen Dem Antrage zweier
Gemeinden auf Erhöhung früher bewilligter Wegebaubelhilfen
wurde entſprochen einer Gemeinde wurde zu einer früher be
willigten Beihilfe eine weitere Unterſtützung zum Ausban einerDorſſtraßenſirege gewährt Der Vertrag mit einem Kreis

Kommunal Verbande im Regierungs v Merſeburg wegg
Beauſſichtigung von Kreis Chauſſeen uſw durch Provinziai
Chauſſeeanſſeher wurde e Der mit dem Herzogtun
Sachſen Altenburg früher abgeſchloſſene Vertrag wegen i
benutzung der Provinzial Taubſtummen Anſtalt in eißenfe x
wurde auf weitere 5 Jahre verlängert Mit der verſuchsweiſe
Einrichtung beſonderer Klaſſen für ſchwachbefähigte taubſtunme
Kinder in den Provinzial Taubſtummen Anſtalten Halle uns
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apparat Diede utſchen in Samoa Während die ſtädtiſche Begräbniß
Kommiſſion in Halle wie vor einigen Tagen berichtet wurde
die Beſchaffung eines Lovreck ſchen Leichenbeſtattungsapparats

ans Gründen deren Stichhaltigkeit nicht anzufechten war ab
gelehnt hat hat die hieſige Stadtverordnetenverſammlung zur
Beſchaffung eines ſolchen Apparates die vom Magiſtrate bean

tragten 1000 M
zeigen

Pforrbeſoldungsgeſetzes vom
unſerer Stadt ſchon in dem Stadium der Vorarbeiten auf große

zutheilen

am die Stelle wo einſt Preußens Wiege ſtand
waren auf Abbruch verkauft und mit dem Abbruch war im

feſt war wurden die Arbeiten eingeſtellt Jetzt weilt eine A

vie erklärte ſich der Provinzial Ausſchuß einverſtandenWerte wen Provinzial Hebammen Lehranſtalt in Bann
de als Eröffnungstermin der 1 Oktober d J in Ausſicht
Wömmen Der Vertrag mit dem Beſitzer des Kloſtergutes
ersleben über Unterhaltung der dortigen Ackerbauſchule

de anf weitere 12 Jahre verlängert Ferner wurde über
e denweiſe Bei von Wittwen un Waiſengeld über
e Renwahl eines Mſt lieds Stellvertreters der Denkmäler

die über die Prüfung und Entlaſtung einer Fondsionn ſowie über einige Perſonal Angelegenheiten Beſchluß

Artern 16 Febr Geplante
aſſerleitun S Hier wird von einem Konſortium an

eſſen Spitze ein hieſiger Kaufmann ſteht die Errichtung einer
roßen Spinnerel beabſichtigt In unſerer Waſſerleitungs

Angelegendeit haben geſtern zwei Jngenienre der unter
nehmenden Firma das Waſſergewinnungsgebiet beſichtigt und
ſind dem Vernehmen nach mit dem Erfolg zuſrieden Es iſt zur
Waſſergewinnung ein Quellen enthaltendes Grundſtück in Bret
ſeben in Ausſicht genommen

Mühlhauſen i/Th 16 Febr Lehrerprüfung Diegbgangsprüfung am bie
Vorſitz des Provinz lalſchutratge Frieſe ans Magdeburg ſtatt
fand erreichte geſtern ihren Abſchluß Von 33 Seminariſien
die ſich der Prüfung unterzogen erhielten 32 das Zeugniß der
Reife

K Erfurt 16 Febr Unſinnige Wette Jn einerReſtauration des eiwa drei Stunden von Erfurt entfernten
weimariſchen Dorfes Eckſtedt kam es am Sonnabend zwiſchen dem

Fabrikanlage

Unterſchweizer des dortigen Gutes und einigen jungen Leuten
zu einer unſinnigen Wette inſofern als erſterer ſich verpflichtete

roße Quantitäten Rum und Branntwein ſchnell hintereinander
zu irinken Mitten in der Arbeit brach der Schweizer zu

Man kg ihn nach ſeiner Wohnung woſelbſt er am

c Nordhanſen 16 Febr Leichenbeſtattungs
Pfarrbeſoldungsgeſetze

Es wird ſich nunzur Verfügung geſtellt
Uebelſtände inob die in Halle angedeuteten

der Benutzung des Apparats hier in Nordhauſen nicht
ebenfalls eintreten werden Die Anwendung des

2 Juli v J auch inſtößt

Schwierigkeiten Dieſelben liegen darin daß die gegebenen
leitenden Beſtimmungen ſo unklar gefaßt ſind daß ſchon bei der
Angabe des gegenwärtigen Einkommens der Stelleninhaber die

tiefgreifendſten Zweifel und Unſicherheiten entſtanden
folgedeſſen iſt die eine Gemeinde hierbei von den die andere

nd Jn
von jenen Grundſätzen ausgegangen Die in dieſen Fragen den
Behörden zugegangene Regierungsverfügung iſt dann wieder ſo
wunfangreich und ſo wenig überſichtlich daß man dieſelbe ſo

und ſo viele male leſen muß um ſie zu verſtehen Da bei uns
7 evangeliſche Pfarrſtellen vorhanden ſind hat die Nenu
organiſation in unſerer Stadt einen ziemlich großen Umfang

ſowie infolgedeſſen ganz beſondere Thätigkeit im Gefolge
Der vor elnigen Tagen unter der Ueberſchrift Die Deutſchen
in Samoa ſm Feullleton der Saaleztg erſchienene Artikeldes Herrn A v Wolfersdorf in Apia gedachte in beſonders an
erkennenden Worten auch des neuen Leiters der dortigen
dentſchen Schule eines evangeliſchen Paſtors von vorzüglicher
Rednergabe der ſeiner Aufgabe voll gerecht werde Von all
gemeinerem gerade wird es ſein hierzu hiermit noch mit

daß dieſer Geiſtliche ein Kind unſerer Stadt und
zwar ein Sohn des hieſigen Volksſchullehrers Ernſt Margraf iſt
und daß auch ſeine Gattin eine Tochter des hieſigen verſt
waktiſchen Arztes Dr Schütte von hier ſtammt Paſtor
WMargraf hat aus Samoa ſchon manche Raritäten und Kurio

P fäten ſowie manche intereſſante Mittheilung nach hier ge
M langen laſſen

Salzwedel 16 Febr Abbruch der Gebäude derBurg zu Salzwedel Die Gebäulichkeiten auf dem Burg
J rundſtück der früheren Burg Albrecht s des Bären hierſelbſt

werden in einigen Tagen nun ganz vom Erdboden verſchwinden
Stehen bleibt nur der runde Ausſichtsthurm zur Erinnerung

Die Gebände

Herbſt begonnen da jedoch das alte Mauerwerk theilwelſſe p

c v tkeeeeeeeJ

GECrossos Lager

fertiger

Ierm Bauohwita
4 Markt

gen Seminar die unter dem e

el des magdeburger Plonierbatgillons Nr 4 hler um die
letzten Reſte durch Sprengung zu entfernen

ſErledigte Stellen für Milftäranwarter im Bezirk des
IV Armeecorps leich Bernhurg Kalſerl Poſiamt Land
driefträger zunächſt auf h ndianng 700 Bewerbungen an die
Kalſerl Ober Poſtdirekliön in Magdeburg 1 April 18909 Bitterfeld
Degilrat W T Stelle iſt berechtigt Militärdienſtzeitwird angerechnet 900 M Gehalt 120 M Miethseniſchädigung 100 Pr
Kleidergelder Gehalt ſtelgt von drei drei Jahren bi m Höchſtgehalt
von 1360 M 1 Mal 1809 Köt hen Anhalt Kaiſerl Poſtamt Land
briefträger zupght auf Z3monatige Kündigung ſpäter auf Lebenszelt 700
Bewerbungen an die Kaiſerl Ober Poſidirektion in Magdeburg zu richten
1 Mal 1899 Dachrieden Kaiſerl Poſtagentur Landbriefträger auf
e Kündigung ſpäter auf Lebenszeit 700 M Alsbald Greiz
ürſtl Staatsanwaliſchaſt Gerichtsſchreibergehilfe Bewerbungsgeſuche
ud unter Beiſfügung des Civpilverſorgungsſcheines der Zeugniſſe über die

früheren e und eines ſelbſigeſchriebenen Lebenslanfes an die Fürſtl
Landesregierung in iz zu richten Sofort Halle Saale Königl
Univerſäts Pſychiairiſche und Nervenklinik 1 Oberwärter die Penſions

kann erworben werden Meldungen umgehend an die Direktion
dieſer Klinik 1 April 1899 Halle Saale Königl Straſanſtalt Auf
ſeher avancirte Militärs mit längerer Dienſtzeit eignen ſich exfahrungsmäßig
am beſten zum Straſanſtaltsaufſeher jedoch ſind nicht avancirte Militäranwärter
nicht ausgeſchloſſen 1 April 18909 Magdebu R Vehent Poſtamt I Poſl
ſchaffner zunächſt anf 3monatige Kündigung 800 M Gehalt 1 Mai 1899

agdeb n rg Kaiſerl Poſtamt Poſiſchaffner 1 April 1899 Neu
haldensleben Kaiſerl Poſtamt Briefträger zunächſt auf 3monatige
Kündigung 800 M Eehalt Bewerbungen ſind an die Ober Poſtirektion in Magde
burg zu richten Baldigſt Sandersdorf Amtsvorſteher Amtsdlener

Sogleich Weſterhüſen Elbe Kaiſerl Poſtamt Poſtſchaffner zu
nächſt auf dreimonatige Kündigung 800 Bewerbungen an die Kalſerl Ober
Poſtdireltion in Magdeburg zu richten

Jeng 16 Febr Prinz Heinrich und die Zeißſſche
Fabrik Schriftſtellerheim Für die Firma Ka
in Jena ſoll Prinz Heinrich von Preußen auf ſeinen Reiſen
im Ausland Propaganda machen ſo berichtet die pariſer Zeitung
Le Gaulois und die Franzoſen werden diefen Unſinn wohl

auch für baare Münze nehmen Das Blatt macht den Bruder
unſeres Kaiſers ſogar zum Mitinhaber der Firma
Dr Schröter welcher ſeiner Zeit ein Grundſtück zur Errichtung
eines Deutſchen Schriftſtellerheims in Jena zur
Verfügung ſtellte theilte geſtern in einer Sitzung des Haus
beſitzervereins mit daß die Errichtung eines ſolchen Heims
geſichert ſei

ms Gerg 16 Febr Selbſtmorde Seltenes Jagd
glück Heute vormittag wurde bei der Cubamühle der
Reſtaurateur Werner als Leiche aus dem Mühlgraben gezogen
Krankheitshalber hatte er den Tod geſucht Das geſtern todt
aus der Eiſter gezogene Mädchen iſt die 22 Jahre alte Hedwig
Poſer von hler welche gleichfalls körperlicher Leiden halber
ſich das Leben genommen hat Jm benachbarten Oberröppiſch
ſchoß geſtern der Baumeiſter Bergner einen jungen Lämmer
geier der aus einem Gehöft einen jungen Hund geraubt hatte
und damit aufgeflogen war

ms Menſeltpitz 16 Febr Mit dem Ban der Neben
bahn Gera Meunſelwitz welche 30,2 km lang werden und
1 m Spurweite erhalten wird dürfte in den nächſten Tagen
begonnen werden da die Konzeſſionsertheilung ſtündlich er
wartet wird Die Bahn bezweckt die Auſſchließung eines wohl
habenden Landestheils insbeſondere aber die billige Verſorgungder Stadt Gera mit Meuſelwitzer Braunkohle Die Kohle ſoll
den Konſumenten in der Hauptſache Gerger Fabrikanten direkt
in das Haus gefahren werden Beſonderen Vortheil werden
die Orte Leumnitz Trebnitz Schwaara Culm Söllmnitz
Wernsdorf Pölzig Wittgendorf Pörthen Kayng Spora c von
der Bahn haben Die veranſchlagten Koſten dieſer Bahn be
tragen 2 Mill Mark excl Grunderwerb Die Grunderwerbs
koſten werden größtentheils von den Jntereſſenten der be
theiligten Staaten getragen Jm Fürſtenthum Reuß j L liegen
etwa 14,000 im Herzogthum Sachſen Altenburg rund 3000 und
im Königreich Preußen 12,500 m der Bahnlinie Die Bahn
wird von der Eiſenbahnbau und Betriebs Geſellſchaft Vering
Waechter im Anſchluß an die Geraer Straßenbahn auf eigene
Rechnung gebaut

IHandel Gewerbe und Verkehr
Wollauktion zu Leipzig Die Land wirthbschafts

erste der dieser Tage näher behandelten Wollauktionen am
12 April im Saale der Produktenbörse zu Leipzig stattfindet
Nähere Auskunft über die Durchführung dieser Wollauktionen
ertheilen die Land wirthschafts kammer für die Provinz
Sachsen zu Halle und die Firma P A Hergersberg in
Leipuig

Rio de Janeiro 15 Febr Wechsel auf London 7 g

n a

Buenos Aires 15 Febr Goldagio 120,70

Kammer für die Provinz Sachsen theilt uns mit dass die S

Zahlungeo Einstettangen

Namen Wohnort 2 z ß s s s sJ gericht Se 5 zG Thörner Kfm Blanken Blanken
burg a H burg a H 11 2 4 3 29 4Bernh Horwitz Ktm Guben Guben 11 2 24 3 3 11 4

Georg Lasch Kim München München 10 2 3 3Herm Dura Kfm Neisse Neisse 11 2 30 3 3 11 4Adolf Ebel Kfm Rehna Rehna 10 2 10 3 28 2 14 3
Brüstlein Co Rufach Rufach 2 3 68 3 3H Hirthe s Nachf M
Schmidt A Jonas Pagan Sagan 10 2 3 3 3

anren und Produktenberlehbte
Zucker

Jondon 16 Febr 960 avazucker loco 1189 ruhig Rühen Roh
zucker loco 9 m e d fest

Paris 16 Febr Schluss Rohzucker behauptet 88 loco 28 à29 Weisser Zucker ſest Nr 3 per 100 kg es rer h per
März 298, per Mai Aug 308 per Okt Jan 29 g

Kaffee
Hamburg 16 Febr Kaffee ruhig Vmentz Sacx

Hamburg 16 Febr Xormittagsberieht Good average Santos per
März 31 Gd pr Mai 31 Gd pr Sept 32 Gd pr Dez 328 Gd

Hamburg 16 Febr Nachmittägsbericht Kaffee good kverage
Santos per März 309 Gd per Mai 31 Gd per Sept 32 Gd per

Hamburg 16 Febr abends 6 Uhr Kaffee good average Santos
r r 308 Gd per Mai 31 Gd per Sept 32 Gd Dez

4

avre 16 Febr vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der hamburger
Firma Peimann Ziegler u Co Kaffee good avernge Santos per Febr
37,00 per März 37,25 per Mai 37,75 Behauptet

Amsterdam 16 Febr Java Kalfee good ordinary 31,00
Spixritus

Hamburg 16 Febr Spiritus fest Febr 19 Gd perFebr März 195 Gd per März April 19 Gd per April Mai 19 Gd
Stettin 16 Febr Spiritus loco ohne Fass 70 M Konsumsteuer

38,80 Gd
Breslau 16 Febr Spiritus per 100 100 proz exel 50 M Ver

brauchsabgabe per Febr 56,80 Br do 70 M Verbrauchsabgabe per
Febr 37,30 Gd

Paris 16 Febr Sehlussbericht Spiritus ruhig Febr 45
März 449, Mai Aug 44 Septbr Dezbr 408

Hülsenfrüchte
Wien 16 Febr Mais per Mai Juni 4,98 Gd 4,99 Br
Pest 16 Febr Mais per Mai 4,69 Gd 4,70 Br

Futterartikel
Hamburg 15 Febr Oelkuchen fest Rapskuchen 115 125

M Leinkuchen 135 M Palmkuchen deutsche 112 M Cocosnuss
kuchen 130 150 M Cocosnusskuchen deutsche M Erdnuss
kuchen 135 155 M Baum wollsaatkuchen 105 110 M Palmkernschrot
110 M die 1000 kg

Schiffsnachrichten
Bremen 16 Febr Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Pring Heinrich von Ostasien 15 auf der
Weser Saale 15 von Southampton nach New Vork Gera 15
in New Vork Dresden 15 Dover passirt

Dampfer der Hamb Am P Gesellvchaft
Hamburg 16 Febr Cheruskia und Scotia 15 in Havyre
Brasilia 15 Lizard passirt

Wasserstand der Saale bei Trotha
16 Febr abends 2,46 17 Febr morgens 2,38

VI Mappen
H Bft Leipzigerſtr 90

Spezial Geſchäft feiuer G dOtto Kummer Svpesig lter Eueunhet un
Voſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren

V tr Fene Preise

anerkannt niedkrigsten Preisen

Blegante moderne Arts c ä
selöt n den rin

Preislagen
Wie allgemein bekannt 2etchnet
sich meine Confection du
vorh St un beste Näh

ar vor
Verkauf zu streng festen
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in SChVWVarZA Weiss Wed farbigc n t ſfe glatt und gemustert61 e 8 0 in den neuesten Webarten und Farben
in vielseitiger Auswahl und nur guten bewährten Fabrikaten

Theodor Rühlemann Halle a S
Muster stehen gern franco zu Diensten

el Möbelfabrik und Magaſin
xDCeDeine Dentcher Versicherunge Vern Be Giäxrrumn alct Rathhansſtraße 2

S Generaldirektion S T G A RIT UVnlanädstr Nr 5 einpſieblt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Splegel und Polsterwaaren zu reellen denkbare

Leipziger Str 97
Beke an der Vrlichekireche

billigſten Preiſen unter langjähriger Garantie
Complette Wohnungs Einrichtungen

Aunur in Nußbanm Mabagoni Eiche imitirten und weichen Höl tets i iGesammtreserven über 11 Millionen Mark neben bequemen großen und bellen Möbelſaälen der Sennekt unprechend zu Knſtcht auſ geentrewabl in
Dor Verein gewährt zu den villigsten Prämien und günstigsten Be Die Beſichtigung meines reichbaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Auf

ingangon dringlichkeit jederzeit gern zur Verfügung Zimmereiurichtungen nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen Ent
S u 4 würfen werden in kürzeſter Zeit unter perſönlicher Leitung angefertigt Transport durch eigenes Geſchirr gratis JS Ilaftpflücht Versicherung Bernh Grunwald Tiſchlermeiſter Rathhausſtr 2 e n ren

un und Sparkaßſen GebändeS Körperverletzung Sach und Vermögensbeschädigung oge mr Verein vergutet 90 oder 10000 des Hohnäeons bei Körper Rohs Be 5 eſse8verletzung und gewährt dabei derselbe die Versicherung Das solideste Fahrrad ist
auf ciren 4 Wochenin unbegrenzter Höhe mit fester Präümiee d h mit Ausschluss der Nachzahluhgsverbindlichkeit vermittelst Rück 66 Dr H e R J S

S 39 W Sie 2 I markversicherung

r Gaw in faygi z prediga Gewiun wird den Versicherten zurüekvergütet Seit Jahren O S Oariso r Fioſtebeträgt Verkaufsstello Otto Gliselce G JDividende 20 Propemt orkaufsstelle 6 selre Or Steinstrasse F uſribſrate 58 tirche

e 7 uſtalt für ſchwediſche wirDie Haftpflichtversieherung ist wichtig für alle Lebens und Be Heilgvmnaſtik Se kdie J iſt am
rufsverhüältnisse insbesondere für Maſſ De d wo ſelInänstriclle Unternehmungen Hans und Grundbesitzer gaſſagebebandlung WernV Pterde und Vuhrwerksbesitzer Hoteliers und Restnurnteure Gascouncohe n Fame ber Sr Am 15 Bauhandwerker aller Art Besitzer von Badeaustalten z Einführung v kohlenſaurem Gas in vcander aus Gothenburg bebaudelt und

a Unud und PForstwirthe Theater und Ausstellungen Körpercanäle n Cavernen ErmsSpeditionsgeschüälte Miether und Privatpersonen pat geſch u concefſ d d Medicinalbehörde zu Leipzig e e SruperSrhifffaurtsbetriebe Schützen Jäger Radfahrer ete gegen 9a Inhaber von Handelsgeschüften Turn und andere Vereine alle Erkrank d weibl Sexnalſyſt Menſtruationsſtör aller Art 05 c
775 Leukorrhöe 2c ſowie g Entzündungsſtadien der männl HarnG Aerzte und Apotheker Gemeinde u Kirechenverwaltgn und Seruglorgane wie Blenorrböe Gonorrhöe Cyſtitis 2c app en c

Beamlte Kechtsanwüälte u Notare Genossenschaften aller Art Darnu leiden
zume Broſchüre Mk durch d Buchbandel5 Am 1 Januar 1899 bestanden in sämmtlichen Abtheilungen des

Vereins 283,297 Versicherungen über 2,060,269 versicherte Personen und Versenden unProspecte und Versicherungsbedingangen Werden ab Paul Gassen Cöln a Rh XIV Autfberoatrenc gegeben sowie jede gewünschte Auskunft wird ertheilt von

Subdirektion Halle a S W Lotze Alte Promenade 6
S R Marsehall General Agent Halle a Herderstrasse 1 S Von eS Zoichnungen Placaten

Halle ga/S den 15 Februar 1899

S
e

Ad Wagner General Agent Halle a Zwingerstrasse 11 F Diplomen ete ſtorbenn Steins 2 8 Ihr h S le Geſchäfts Eröfnung nei ine ggebrten Zublik un 3 Aentznd Autgegend beebre ich ort vrra bis Vor r
e S mich ergebenſt anzuzeigen da mit heutigem Tage S I t 9 e De Karl Kochs Magdeburger Straße 27 retscunerder e uSe S zw den Kal Kliniken u dem Walhalla Theater Steinweg 56 Fernspr 831l ren7 e e 4 a 4 aABBIIIEBEIIILEEIIIIDDAIKLK BwSgSgeit 15 Jahren Aureh orstanmiehe Er nebſt eigener Reparatur Werkſtatt und Zufolge mehr als bewährt unter ärztlicher z eröffnet habe I5 6 dth t erwitrn ein lß Mein eifriges Beſtreben wird ſein meinen werthen Kunden ſowie J a 90 ropgers C 8 d

e et e t Bekannten nur vom Beſten zu liefern im I gi,grn Eno9 nen hier Nanrmittol arten e In der Hoffnung mein Unternehinen gütigſt unterſtützen zu wollen J auf der Gerſtengusſtellung prämiirt hauſen
Ranges ist in Packungen zu 10 20 S zeichne Hochachiungsoll mit dem Kaiſerpreis die Lat4 30 and 60 Pfg erhältlieh in n S offerirt bei Entnahme von 20 Pfd ab V hieſigerKarl Kochis Nuhrawieback A EC W ar W an ab Cötben Muſter gegen rnd Halle a n äün allen Magdeburger Str 27 10 u el logiſchenren re r B General Vertretung der Sport und Auker Fabrradwerke J Pent b n e Aſſiſten

h e Durch günſtigſten Abſhlnt offerire zh n t 7 orzüglichSüsse Flessina und Blutapfelsinen e u Hafercacao 20 ne 80 Pl denereMandnari A Waldämeister Kopfsalat Steinltcolkblem aller Art anch Engiische anthraeit Derſelbe iſt micht mit gewöhnlichen Y er eineh h h e e kohle Steinkoklen Eriket ſondern mit extrgfein präparirtem wo erw r n Fuint 32 engl le l Stuben Coak Grude Conk Böhm Braunkohlen Salon Hafermehl und Zuſatz von etwas konntet o r Kkohlen Braunkoklienbrikets u Presssteine zur vorzüägliehsten VaniiiauekKer bereitet iſt dadurch be ihm lietz Prima EDugl Xatives Austern a Dtad N 2,75 S Stuben und Küchenfeuerung empfehlen in bester Qualität und zu billigsten deutend ſchmackbafter n ter ſeine Th
lebende Merg Hummern Vngar MHastputen Preisen in ganzen Wagenladungen Fuhbren oder kleincren Quantitäten s danlich als and Sorten Muſter grati Deutſch

Brüssl Pounlarden Capaunen Foulets PerlhühnerEnten Kücken Birkwild Schnee und Haselhühner 5 t all Kaſfee u Caeao Vers GesehKlinkhardt Schreiber Meuo Promenade 12 t bormehein S h
e

h

neb Gr Steinſtr i4 frohe N

Jnwelier und Goldſchmied ich Geiſtſtr 35 i Snene verſteigere eiſtſtr 39 hier zwau Ju weiſe 1 Hobelbank 3 Schranbſtöke Geſiſhe 7 ee
e

c

Krammetsvögel Bestellungen zur Anlieferung ins Haus werden prompt ausgeführt Fernspr 203 in FrielI v viekleine zarte Renmthierrücken I0 Pfd schwer Bockbier Würstchen FS el Rinkk I Leopold Pletzsc hrengel Rink i Metge in gerte uf das89 z Zur Confirmation bringe mein Gold und Silber Wilh Metsch jun Sernſpr s ſo größ
Telephon Xr 414 Leipziger Strasse 2 S ne eben hieſi v n S v u e theatersS Publikum in empfehlende Erinnerung Ebenſo wie in meinem 8 a e Ang eWein und Austern Stabe S Scbaufenſter nur echte Waaren in 8 und 14k Gold gus Z S nen a n
S u e n S legen babe anßerdem am Lager ſämmtliche Schmuckſachen e 77 1 u te in Charnier Doublé und amerik Donbls Es dürfte ſich ſo Sonnabend den 18 d Mts Der d vere e e o e re e den Wengrſten als auch 3 h h d ügel Je z bis zu den bi in Augenſchein zu nehmen R neih Rognn diesäbrigen an 21 Febrnar ſtattfindenden S Ankanf von gitein Gold und Silber in kleinen wie c Rollwagen mit Jedern 1 Asbe derdankſteht ſchon von Sonnabend den 18 d Mts 2 S größten Partien auch ohne Verpflichtung zum Einkauf neuer J wagen Plauenwagen 1 eiſerrg Theäter

T S Mann Seht en h die e teentente3 a 82 4 tänd ibelgiſcher ſowie däniſcher Arbeitspferde L e0 91 Pietzsoh e earenregat 2VLadeniſſhe net
z bei mir zum Verkauf z Vriedräich Gerichtsvollzieber KhrenagWilhelm Trautmann Querfurt 2 Sonnabend den 18 ds Vorm 11 Uhr ären

v d Sonnabend den i d e e e e ee Tranus Doppelpult Kleiderſekretäre J babenn ht wieder ein großer Trans Senwationeli AuxaGä Hägela 11 Sonwationell ſoden Tiſche Siiihle Spiegel n
e port Prima hochtragender Färſen iſt es mix gelungen eine Sehnurrbart Tinctur fertig zu ſtellen die den Mirseh Gerichtsvollzieber v

e und Kühe ſowie nenmilchende Schnurrbart in jede beliebige Form verſetzt und das Wachsthum bedentend Sonnabend den IV d i T
an

ſördert ich ratbe einem jeden Herrn einen Verſuch zu machen und Sie werden ittags 12 Ühr verſteigere achten n
Kühe mit den Kälbern ſehr preiswerth bei mir vie tannen à Fl 1 Wiederverkäufer erhalten Rabatt Keandeeiſe in digeiten elban abend

lenan auf meine Firma Acht zu geben Aartin Hrt Halle a S Uhrzum Verkauf Erfinder des berühmten Univerſal Haarwaſſers und Schuppenpomade de 68 Maier teilt

c VBobles gewöMerſe Martin Mirt Sriſeur Sie etLouis Wirnhberger Merſeburg Magdeburger Straſſe 23 und Parkbad Breite ſah Gericcthbeigieber r
Sür den Anzeigenlbell veranlworklich W König in Halle Halle Druck und Berlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblätter
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